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Chopin-Gesellschaft Hamburg- 
Sachsenwald mit vollem Programm
Großes Open-Air Konzert und Vergabe »Chopin-Preis Oliver Ruge«
Aumühle – Die Chopin-Gesell-
schaft Hamburg-Sachsenwald hat 
nach ihrer gefeierten Premiere 
Ende April im Schloß Reinbek 
erfolgreich nachgelegt. Auch das 
Vortragskonzert in der Residenz 
des polnischen Generalkonsuls in 
Hamburg geriet zu einem vollen 
Erfolg. Auf dem bis auf den letzten 
Platz restlos gefüllten Abend 
referierte Manfred Dahlke unter 
dem Titel »Ein Jahrzehnt schöpfe-
rischer Wechselbeziehung« über 
die gemeinsamen Lebensstati-
onen von Frédéric Chopin und 
der Schriftstellerin George Sand. 
Der anspruchsvoll und spannend 
inszenierte Vortrag fand in der 
überragenden musikalischen Auf-
führung der mehrfach international 
ausgezeichneten Pianistin Fumiko 
Shiraga seine ideale Ergänzung.

Open-Air-Konzert der 
Chopin-Gesellschaft in 
Aumühle

Inzwischen bereitet das Reinbe-
ker Ehepaar Elisabeth und Peter 
Ruge fleißig die nächste große Ver-
anstaltung vor. Sie wird am Freitag, 
21. Juni, 19 Uhr, in Aumühle über 
die Bühne gehen. Im Garten des 
historischen Rathauses, Bismarck-
Allee 21, steht das große Open-Air-
Konzert »Chopin – Tondichter der 
Volksmusik an«. Mitwirkende sind 
dabei die Folkloretanz- und ge-
sangsgruppe Polonia aus Hannover 
und der Warschauer Pianist Rado-
slaw Sobczak. Außerdem präsen-
tieren sich als Nachwuchskünstler 
Dennis Achtziger (12 Jahre; Jugend 
musiziert), Timo Jürgensen (15 
Jahre; Steinway-Wettbewerb) und 
Krisztina Gyöpös von der Hoch-
schule für Musik und Theater 
Hamburg. Die Moderation hat 
Mariola Rutschka, Hamburg.

Die Besucher sind eingeladen zu 
Gegrilltem von Engel&Völkers, 
Getränken von der Fürst-Bismarck-
Quelle und Wein von Dahler & Co.

Karten (€ 25,-; Mitglieder € 20,-; 
Schüler € 10,-) im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Erdmann, 
Reinbek, Bahnhofstraße 10, in der 
Apotheke Aumühle, Hofriedeallee 
22, oder über karten@chopin-hh.
de – Fax: 04104-694835; Restkar-
ten an der Abendkasse.

1. Deutscher Klavierwett-
bewerb Polnischer Musik

Ins Finale geht es ebenso mit der 
Entscheidung über die Vergabe des 
»Chopin-Preis Oliver Ruge«. Diese 
Auszeichnung haben die Ruges 
zum Andenken an ihren im ver-
gangenen Sommer verstorbenen 
Sohn, der selbst musizierte und 
komponierte, gestiftet. Der Preis ist 
mit 1000 Euro dotiert und wendet 
sich an Studierende der fünf 

norddeutschen Musikhochschulen 
in Hannover, Bremen, Rostock, Lü-
beck und Hamburg. Prämiert wird 
die beste Interpretation der Musik 
von Frédéric Chopin und wird im 
Rahmen des 1. Deutschen Klavier-
wettbewerbs polnischer Musik 
an der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg vergeben. 
Dieser wird zwischen dem 2. und 
5. Juli 2013 durchgeführt. Am 2. 

Juli findet das Eröffnungskonzert 
(19.30 Uhr) statt, das Halbfinale 
und Finale werden vom 3. bis 5. 
Juli (jeweils ab 10 Uhr) entschieden 
und schließlich wird das Preis-
trägerkonzert am Abend des 5. 
Juli (19.30 Uhr) dargeboten. Der 
Eintritt für sämtliche Wettbewerbs-
konzerte ist frei.

 Cetin Yaman

Elisabeth und Peter Ruge von der Chopin-Gesellschaft Hamburg-Sachsen-
wald und der polnische Generalkonsul Andrzej Osiak (von links) freuten 
sich über einen gelungenen Vortragsabend mit Musik. Manfred Dahlke 
(re.) referierte unter dem Titel „Ein Jahrzehnt schöpferischer Wechselbezie-
hung“, die Musik kam von der Pianistin Fumiko Shiraga.
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Gäste beim Open-Air-Konzert der Chopin-Gesellschaft in Aumühle: Pianist 
Radoslaw Sobczak (links) und die Polnische Folkloregruppe »Polonia«

Schiffbruch mit Tiger
Glinde – Im Glinder Gutshaus, Möllner Landstra-
ße 53, wird am Donnerstag, 13. Juni 2013, 19.30 
Uhr, der US-Abenteuer-Streifen »Schiffbruch mit 
Tiger« nach dem gleichnamigen Bestseller von 
Yann Martel, aus dem Jahre 2012 gezeigt. In den 
Hauptrollen sind zu sehen Suraj Sharma, Irrfan 
Khan, Adil Hussain; Regie Ang Lee.

Die Eltern von Pi Patel möchten mitsamt ihrem 
Zoo von Indien nach Amerika auswandern. Bei 
einem Unwetter sinkt das Schiff und nur Pi kann 
sich auf ein Boot retten, zusammen mit einem 
feindseligen und angriffslustigen bengalischen 
Tiger. Doch nach und nach gewöhnen sich die 
ungleichen Gefährten aneinander und werden zu 
Freunden. Ein mitreißender und bildgewaltiger 
Film über eine packende Überlebensgeschichte 
und Freundschaft, die das Leben verändert.

127 Minuten; FSK: ab 12 Jahre. Eintritt: € 4,-; 
frei gegeben ab 12 Jahren. Karten an der Abend-
kasse.

»Ziemlich beste Freunde« als 
Open Air Kinovorstellung
Wentorf – Am Freitag, 14. Juni 2013, 21 Uhr, 
(im Programmheft der Wentorfer Kulturwoche 
steht ein falsches Datum!) lädt die Martin Luther-
Kirchengemeinde ein zum Open Air Kinovergnü-
gen auf der Rasenfläche Am Burgberg 4 (neben 
dem Evangelischen Kindergarten). Gezeigt wird 
die Filmkomödie »Ziemlich beste Freunde« aus 
dem Jahre 2012. Eine Geschichte über zwei Men-
schen, die nicht zusammenpassen und trotzdem 
etwas gemeinsam hinkriegen.
Besucher sollten zu Fuß kommen. Parkmöglich-
keiten für PKW sind nicht vorhanden.

»Der Hauptmann von Köpenick«
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stif-
tung, Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh, zeigt 
im Rahmen der Reihe Bahnhofskino am Mitt-
woch, 19. Juni 2013, 19.30 Uhr, den Film »Der 
Hauptmann von Köpenick« aus dem Jahre 1997, 
mit Harald Juhnke, Rolf Hoppe, Götz Schubert, 
u.a.; Regie: Frank Beyer. Der Eintritt ist frei.

Kinoabend mit »Tage des Verrats«
Aumühle – Das Augustinum, Mühlenweg 1, 
lädt am Sonntag, 30. Juni 2013, 19.30 Uhr, zum 
Kinoabend mit dem US-Thriller »The Ides of 
March« (Tage des Verrats) aus dem Jahre 2011,  
Regie George Clooney, mit Ryan Gosling, George 
Clooney, Evan Rachel Wood in den Hauptrollen.

George Clooney inszeniert nach Beau Willi-
mons Theaterstück »Farragut North« Politik als 
schmutziges Geschäft eines amerikanischen 
Präsidentschaftskandidaten. Clooney selbst 
verkörpert den charmanten demokratischen 
Kandidaten, der seine Anhänger durch Integrität 
mitreißt. Sein junger und idealistisch gesonnener 
Pressechef unterstützt ihn bis er merkt, dass er in 
ein gefährliches Netz aus Lüge, Korruption und 
Skrupellosigkeit gerät . . . Eintritt: € 6,-

»Hitchcock«
Reinbek – Der Filmring Reinbek e.V. präsentiert 
am Montag, 1. Juli 2013, 19.30 Uhr im Sachsen-
wald-Forum, Hamburger Straße 4-8, den US-Film 
»Hitchcock«, eine geistreiche Komödie über den 
bedrohlichsten aller Filme (Psycho) und zugleich 
eine Liebesgeschichte über einen der einfluss-
reichsten Filmemacher des letzten Jahrhunderts. 
Die FAZ meint: »Anthony Hopkins und Helen 
Mirren brillieren in den Hauptrollen«. Dauer: 98 
Min.; FSK: ab 12
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